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Nro . 4 .

Olden

wöchentliche

burgisce

Anzeige ma

Montag , den 26 Jan . 1789 .

Berordnung wegen des Hausirens fremder Kramer und Packen
träger , auch des Hökerhandels mit gebranntem und

Bon
gemahlenem Caffe .

on Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübed ,Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Dithmarsschen , Herzog und regierender Uominiftrator zu Oldenburg : c. ic .daß , nachdem mißfällig bemerket worden , wasmaßen durch das in den vorhandenen Bans
Thun fund hi rmit ,

bes Verordnungen bereits verbotene Haufiren ausländischer Kramer und Packenträger ,und das neuerlich mehr aufgekommene Reisen fremder Kaufleute , oder deren Diener , mitProben von Waaren , deren Absatz felbige suchen , imgleichen durch den Hökerhandel mitgebranntem und gemahlenem Caffe , die unnöthigen Ausgaben der Landes Untertha neu ,befonders der geringern Claffe , zu ihrem offenbaren Nachtheil und Berfall sehr vermehretworden , und solchem Unwesen für die Zukunft Wandel geschaffet werden muß , Wir Ungzum wahren Besten des Landes und dessen Eingeseffenen bewogen gefunden , hiedurch nachsfolgendes zu verordnen , und zur genauen Nachachtung einzuschärfen . 1. Die wegen desHaufirens bereits emanirten Landes Berordnungen , nach welchen allen ausländischen Krásmern und Packenträgern verboten ist , im hiesigen Lande zu baufiren auch Kramladen undWaarenlager zu halten , werden hiedurch erneuert und geschärfet , dergestalt , daß dergletschen Handel auffer auf den einländischen Jahrmärkten , allen und jeden Fremden , welchenicht mit Vassen Unserer Oldenburgischen Cammer versehen sind , gänzlich unterfaget bleisbet , und daß , wenn felbige bey den Aemtern , oder von den Untervögten und Policeidraegonern im Lande betreten werden , felbigen ihre ben sich führende Waaren weggenommen ,confifciret , und sie überdem nachdrücklich bestrafet werden sollen . Weben dann dem oderdenjenigen , welche solchen verbotenen Handel eatdecket , die Hälfte der aus den confiscirtenBaaren zu lösenden Kaufgelder , für ihre bezeigte Wachsamkeit infallen soll . 2. Damitvergleichenschädlichem Haufiren künftig fo viel gewiffer vorgebeuget werde , soll kein frems



der Packenträger , ausser wenn er zu den einländischen Jahrmarkten reiset , mit seinen

Waaren ins and gelassen , sondern sofort an den Grenzen zurück gewiesen werden , im

gedachten Fall aber , da der Packentiåger ein einländisches Jahrmarte bezieh n will , ders

selbe seinen Packen ben vorher beßimmer Strafe überall nicht eher als an den Orten , wo

das Mt gehalten wird , zu dfnen befugt seyn . 3 . Den fremden Kaufleuten oder des

ren Bedienten , welche mit Proben von Kram und Ellen oder andern Waaren , oder mit

gedruckten Verzeichnissen , ihrer in der Fremde habenden Waarenlager im Lande berum reis

fen , und Absatz suchen , wird ausdrücklich verboten , ausser den Jahrmå ften und an den

Orten , wo selbige gehalten werden , ben andern als einiändischen Kaufleuten , ihre Waas

ren , selbige bestehen worin sie wollen , anzubieten und Bestellungen zu suchen , und haben

diejenigen , welche diesem Berbot entgegen hand in , zu gewärtigen , daß ihnen der bis das

hin erlaubte Handel mit den Kaufleuten gleichfalls nicht weiter geftatt t , und sie überdem

nachdrücklich gestrafet werden . 4 . Kein Kaufmann oder Hofer in den Städten und auf

dem Lande , darf fünftig mit gebranntem oder gemahlenem Caffe bandeln , und wird fol

cher Handel biedurch allgemein gänzlich verboten . Auch soul kein Caffe ungebrannt unter

der Quantität eines Pfundes verkauft werden , welches aber unvertheilt abgewogen , und

dem Käufer im Ganzen nach dem Gewicht gegeben werden muß . Wer ht wider handelt

und entweder gebrannten oder gemahlen n Eff , es sey so viel oder wenig als es wolle ,

verkaufet , oder ungebrannten Caffe unter einem Pfunde , oder auch in fleinern portionen ,

als ein Pfund , vertheilt und abgewogen , absetzet , foll im ersten Contraventions Fall mit

10 Rthlr . und im zweyten mit 20 Rthlr . , wovon der Ungeber die Hälfte zu geniessen has

ben soll , beleget , beym dritten Fall aber ausser der lehtgedachten Bruche , izin aller ternes

re Handel mit Caffe gänzlich untersaget werden . Wornach sich ein der zu actu und

für Schaden zu hüten hat . Urkundlich unter Unserer eigenhändigen Namens Unterschrift

und bengedrucktem Herzoglichen Infiegel .

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg den 17 Dec . 1788 .

D. ) Peter .( LD. S. )
F . L. Gr . v . Holmer .

L. B . Trede .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat

1 ) Hinrich Müller , zum Süderbrock , ist gewillet , zwey in der Altenescher Kirche beles

gene Rirchenstüble , als einen halben Mau siubl , oben auf dem Chor , ben Boscherf

Nicolaus Pundt , und einen Frauens Kirchensland , gleichfalls in der Höhe ben des

Borchert Nicolaus Pundt Ehefrauen belegen , des leichen eine auf dem Altenesd ) t

Kirchhofe belegene Begräbnisstelle , den 9 Mart . a . c . in des Lier Horstmanns

Wirthshaus zu Wiltenesch , verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 2 Mart . a . c. auf hi figer Herzoal . Regierungs Canzlen .

a ) Der Schmiede Amtsmeister , Moritz Hallerstede hi felbst , bat einen von [ inen auf

der Schanze vor dem heil Geißtthor erst neu zu gemachten Gärten , an den Strumpf

weber Jobann Hinrich lost verkauft .

Die Ungabe ist den 2 Mart . a . c. auf biesiger Herzogl . Regierungs Canzly .

3 ) Johann Mente , im Neuenfelde , ist gesonnen , das obnlånaft aus Johann Hnfteben

Concurse mit geldsete , zu Elsfleth am Deiche stehende Wohnhaus und die dazu ges



2 Ubr , in Jobann Jacob Kopmanns Wirthshause , zu Efenshamm , an die
Meistbietende verkaufen .

) Ss sollen am 12 Febr . b . T. in den hiesigen Forsten , dem Hagen und dem Eichen
bruch , und am 13 ejusdem in den Herrschaftl . Holzuugen zu Mansholt verschiedenes
eichen und buchen Holz auf den Stämmen , ferner födne große und kleine schon des
Hauene eichen und büchen Blöcke , auch altersand gehauenes Unt rhult in Rabeln ,
an Ort und Stelle den Seifbietenden verkanfet werden , und ben dahr diejenis
gen , welche davon kaufen wollen , sich an bestimmten Lage , Borr ittags amo Uhr
in den benannten Hotzungen einzufinden .

Raftedt vom Amte am 24 . Jan . 1789 .

Zweyte Bekanntmachung .

Kunstenbach . .

euenb . Lger . Ja Johann Diederich Hemmie Oltmanns Concurs . Ang . d -
Febr . Ded . d . 13 . Praf . urt . d . 24 Mart . Ldse d . 20 Apr

Sommergårfien

Oldenburger Getraide , Preise .

45 Rthlr . Louisd ' or .
Der legte Preis des neuen Sandrockend unter hiesiger Börse war 42 gr . Cont

II . Privatfachen .

Dibe .

1 ) Es wird auf einem Amte hiesigen Herzogthums ein zuverlässige geschickter Regiffers
Schreiber , der 1000 Rthlr . Caution stellen kann , und eine gute Hand schreibet ,
unter annehmlichen Bedingungen , gesucht . Er kann auf Ostern antreten . Nachs
richt hievon im Intelliging Comtoir .

2 ) Der hicfia Bürger tüder Gerhard Reinters , bat in seinem Wohnhause an der Straß
1 , in der zweyten Etage , eine Stube nebst Schlafkammer , beyde mit gut ziehens
den Windoien , nebft Meubeln , Ostern oder auch vorher anzutreten , zu verbeuern .

3 ) Jch habe in Commission geaen Anweisung hinreichender Sicherheit 1500 Rthlr . zings
bar zu belegen . Diejenigen , welche diese Gelder ganz oder zum Theil anleihen wol
len , werden ersuchet , fich fordersamst mit den erforderlichen Documenten bey mir
einzufinden . Brake . Gether .

4 ) Des ehemaligen Canzleyraths und Amtsvogts von Schreeb , zu Hartwarden beleges
ne Grundstücke , sollen am 3 Febr . an Ort und Stelle öffentlich meistbietend auf einJasr gerichtlich verbeuert werden .
Nach einer aus Bremen erhaltenen Nachricht , hat jemand dafelbft unterm 2 Sept .
vorigen Jahrs einem Elsffether Schiffer ein paquet unter meiner Addresse mit geges
ben , worin nachstehende ungebundene Bücher befindlich gewesen seyn sollen , als 1.
Schüß Auszug aus Krunity Encyclopädie ster Theil , Beschreibung der Holzfärbesrey , und die Bremer Wdchentlichen Nachrichten Nr : 32 . 33 . 34 und 35 . Da ich
nun dieses Paquet nicht erhalten habe , so wird derjenige Schiffer , der folches mit .
aus Bremen gebracht , gebeten , solches nunmehr allerfordersamst an Schiffer Gers
hard Wempen in Elsflits , oder an mich abzuliefern . Sollten auch etwa diese Be



her an jemanden verkauft , oder zum Einbinden gebracht seyn , so wird felbiger ers
fucht , mir davon gütigst Nachricht zu ertheilen .

Großenmeer . Meiners , Buchbinder .
6 ) Ich habe noch 11 Jack grůu land , welches in zwey Hamme belegen ist , und zum

Fettweyden gebraucht werden kann , von Maytag 1789 an auf ein oder mehrere Jah .
re zu verheuern .

Schmalenfleterwurp . Hinrich Backe .

7 ) Weyl . Dierk Prechts Wittwe , will als Vormünderin ihrer Kinder , am 10 Febr .
a . c . in ihrer Behausung zu Absen , 20 milchende Kühe , eine güste Kub , 6 Kud und
Ochsenrinder , einige Kälber , 2 Mutterpferde wovon eins trächtig , ein Eaterfullen ,
2 Wagen wovon einer beschlagen , einen Pflug , eine Egde , und sonstiges Haus und
Ackergeråth , durch den Sport Inrendanten Rumpf , als Administrator der Verganter
Bedienung öffentlich meistbietend verganten lassen .

8 ) Des Johann Binings sammeliche inventarisirte Haabseligkeit , soll am Febr .
d . J . in Pieke Hinrichs Wirthshause zum Stollhammer Deich öffentlich verkauft
werden .

9 ) Da ich laut Regierungsdecrets vom 13 Januar . d . J . zum Curator des abwesenden
ehemaligen Cansleyraths und Amtsvogts von Schreeb bestellt , und mir unter andern
anch die Bentreibung feiner activorum auferlegt worden ; so werden alle , die dem
Herrn von Schreb Sporteln , Beamtengebühren und sonstige Gelder schuldig sind ,
biedurch erinnert , sich mit der Bezahlung binnen 14 Tagen bey mir einzufinden , wis
drigenfalls sie so fort gehörigen Orts werden belangt werden .

Oldenburg . F. W. Zedelius , Regierungsadvocat .
10 ) Es sollen des werl . Theys Frankfen , gewesenen Hausmanns zu Duke , sämmtliche

Immobil Güter , bestehend 1) in einer aus Leenert Wilms Concurs geldjeten Hofs
ftelle , 2 ) in der son weyl . Theys Franksen selbst bewohnten Stelle zu Duke , und
3 ) in einigen dazı geborigen Kötherstellen und Häusern , öffentlich meiftontend anf
ein Jahr , als ven Maytag a . c. bis dahin 1790 am 9 Febr . d . J . in Mehlmans
Wirthshause zu Ruhwarden verheuert werden .

11 ) Ich habe als Curator über went . Tonnjes Bunnjes Kinder , 200 und einige
Rthlr . auf 3insen zu belegen . Wer solche benöthiget , fann fie gegen Anweis
fung , hinlänglicher Sicherheit sofort in Empfang nehmen .

Hammelwardermoor . Jacob Advické , Hausmann .

12 ) Ein fcit vielen Jahren wohl unterhaltener Garten , in der Nähe des Ewersten
Holzes , wobey auch ein Wohnhaus , und in dem Garten gute Obstbäume
und Spargelbetten befindlich find , ist unter annehmlichen Conditionen Ostern
D. . anzutreten , unter der Hand zu verkaufen . Nähere Nachricht ertheilt die
Expedition dieser Anzeigen .

13 ) Weyl . Jürgen Addicks Wittwe , zu Boitwarden , als Vormünderin ihrer Kin ,
der , will am 31 Jan . , Nachmittags um 2 Uhr , in Gardt Krafts Wirths :
hause daselbst , 54 Jück grün land und 16 Juck Pflugland , aus der Hand
meiftbietend auf ein oder mehr Jahre verheuern . Dus grüne Land liegt in 9
Hämmen , worunter 2 Hamme von 9 und 8 Jück vorzüglich gut zum Fetts
weyden sind . Das übrige grüne Land kann wechselsweise zum Fennen und Me
hen gebraucht werden . Das Pflugland liegt in 4 Hämmen und ist in einem
guten Stande . Auch will gedachte Wittwe ein Wohnhaus verbeuern , wobey ,
wenn sich ein Liebhaber finden sollte , wohl 20 bis 25 Jück gebraucht werden
Fönnen .



Hörenden Bauerpflichtigen Gründe , am 6 art . a . c. in Engelbart Hauerken Haufe

zu Elsfleth , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 3 Mart . a . c. beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

4 ) Die Mitlöser von weyl . Johann Meynardus , zur Popkenhdge , Stille und Cons

cursgüter , Hinrich Büsing zum Struckhausermoor , Jovaun Wulf und Johann

Kohlmann zur Pockenhdge , haben ihre Mitlösungsrechte an solche Concursgüter an

den Mitloser Johann Addicks zu Elsfleth überlassen und abgetreten , und ist besags

ter Johann Addicks gesonnen , diese ihm nunmehro allein gebdrige vormalige wepl .

Johann Mennardus , zur Popkenhöge belegene Stelle mit Zubehör , den 7 Mart .

a . c. in Johann Dageraths Wirthshause , zum Strickhausermoor , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 2 Mart . a . e . ( die ausgelöseten unbefriedigten Meynardischen

Creditoren aber brauchen ihre Forderungen nicht wieder anzugeben ) beym hicfis

gen Herzogl . Landgerichte .

5 ) Hinrich Hotes , Hausmann zu Ohmstede , ist gesonnen , 1 ) das sogenannte Achters

pfand im Huntebrock in swey Theilen ; 2 ) einen Sentplacken am Feldwege belegen

von 4 Juck 90 Quadratruthen , wovon ungefähr 8 Scheffel cultiviit und befaamet

find , mit dem darauf erbauten Hause ; 3) einen am nenen Wege belegenen Placken

in zwey Theilen ; und 4 ) ein ehemals von der Alerschen Bau zu Ohmstede angekaufs

tes Pfand im Sielgraben von 27 Lagwerk den 21 Febr . a . c . in seinem Wohnhause
verkaufen zu lassen .

Die Angabe ift den 16 Febr . a . c . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

6 ) Becke Rungen , im Neuenfelde , ist gesonnen , mit der durch Benspruch überkomme .

nen zum öffentlichen Verkauf publicirten vormaligen Addikschen halben . Kötherev ,

auch die ihr vorher zugehörig gewesene eine Hälfte solcher Kötherey , und also diese

ihre nunmehrige ganze Kötherstelle mit Zubehör zusammen , mit Aufhebung der zum

Bertauf mehrberest rehemaligen Addickschen balben Rötherey unterm 1sten Dec . a .

p. . erlaffenen Proclamatum und darin anberahmten Lermine den 6 Mart a . c . in Ene

gelbert Hauerfen Hause zu Elsfleth verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 2 Mart . a . c . berm 'bi figen Herzogl . Landgerichte .

7 ) Es sollen alle und jede , die an den Nachlas des weyl . Bernhard Michaelsen zu Elde

fleth , Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , sich damit den 24 Mart . a .

c . auf hiesiger Herzogl . Regierungs Cangley angeben , und gehörig bescheinigen . Jes

doch brauchen die , so sich vorher schon gemeldet , ibre Angaben nicht zu wiederholen .

8 ) Des weyl . Bernhard Michaelsen , zu Elsfletb , inventirte Haabfeligkeit , soll den 4

Febr . a . c . in des Engelbart Hanerken Wirthshause zu Elsfleth verkauft werden .

9 Ueber des Wierich Janßen , gewesenen Landköthers zur Mohrsee , Abbehauser Kirchs

spiel , Wittwe Nachlaß , ist Schuldenhalber beym Herzogl . Develgönnischen Lande
gerichte ber Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 17 Febr . ( 2) Deduct . den 10 Mart . ( 3) Priorit . Ure

tel den 2 pr . ( 4 ) Vergantung oder Löse den 23 Apr . a . c.

10 ) Harm Willms , zu lemweder , ist gesonnen , sein daselbst belegenes Haus und Hof ,

den 21 Mart . a . c. in Dierk Buujes Wirthshause zu Lemwerder verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 16 Mart , a . c . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

11 ) Hinrich Pet rshagen , Banmann zum Bürstel , hat von seinen auf dem Bürsteler Fels

de belegenen Låndereyen , 12 Scheffel Saat Landes , woran Gerd Bosteen mit seinen

Ländereyen benachbaret , sodann einen kleinen sogenannten Patenkamp , an Arend
Suhr daselbst verkauft .

Die Angabe ist den 9 Mart . a . c. beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte.



Johann Caspar Pape , su Schönemoor , hat seine bafelbft belegene bisher von ihmbewohnte Stelle mit all m Zubebor an Harm Hegeler daselbst verkauft .Die Angabe ist den 3 Mart . a . e. beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte . .3 ) Friederich Ruge und dessen Ehefrau , zu Hengsterbols , haben einen daselbstbelegenenKamp Landed , nebst dem dabey liegenden neu eingewiesenen Zuschlag , woran JohunnEplers und Johann Brend Oetken mit ihren Ländereyen benachbaret , sooann 3Scheffel Saat Landes , auf dem sogenannten neuen Lande belegen , an Hinrich Alersdaselbst verkauft .
Die Angabe ist den 2 Mart . a . c. Geym Herzogt Delmenhorstischen Landgerichte . .4 ) Gerd Wessels und Johann Diederich Luers , zu Beckhausen , haben ihre von weyl. ¬Herrn General Kriegs Commissair von Hendorff ebedemi angekaufte vormalige GerdWeffels Kupfers , zu Beckhausen belegene Rotberen , cum pertinentins auch sämmtlisthen acquirirten Grundstücken , an Johann Müller zum Hanermoor verkauft .

3

Die Angabe ist den 14 Mart . a . c . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .5 ) Hinrich Brunken , des weyl Friedrich Brunken , Brinffigers zu Grabftede , ältesterCohn , hat den von seinem Vater ebedem von Gerd Bilfen erstandenen Hörn DesHoykamps zu 2 Scheffel Saat , an Friedrich Hurling verkauft .Die Angabe ist den 2 Mart . a . c. beym Herzogl : Neuenburgischen Landgerichte .6 ) Johann Frieberich Cordes , ist gesonnen , zur Befriedigung seinar Väterlichen Eredistoren , das von seinem verstorbenen Bater fäuflich an sich gebrachte am SchwenerKirchhof belegene olim Chriftopher von Rethen Wohnhaus cum Pertinentius den zMort . a . c . in Jobann Cherkorns Wirthshause verkaufen zu lassen .Die Angabe ist den 25 Febr . a. c. ( des verstorben Johann Cordes Frauen Schulsden gehören aber nicht hieber ) benm Herzogl : Schwener Amtsgerichte .7 ) Der Münzwardein und Goldschmid , Samuel Matthias Neudorff , will fein aufDer Sichternftraffe biefelbst , wischen dem Hause der Frau - Juftigråthen von Romerund dem welches die Frau Generalfuperintendentin Fleffa bewohnet , belegenes Hausmit Zubehör , am 4 Mart auf dem Stodes Schütting offentlich an den Mistbiestenden verfanfen laffen . Di jenigen , welde dies Haus kaufen wollen , tönnen sichan dem Lage und Orte , Nachmittags um 2 Uhr einfinden , die Bedingungen versnehmen und bieten ; wir aber gegen diesen Berkauf etwas einzuwenden , oder sonst .Ansprüche daran zu haben glaubet , soll sich bey Strafe nachher nicht weiter damitgehöret zu werden , am z Mart . o. I biefelbft angeben . .Oldenburg vom Rathhause den 15 Jan . 1789
Bürgermeister und Nath bief lbstB) Es pird hiedurch dffentlich bekannt gemacht , daß auf geschehene Anzeige der HerrenForstbedienten den is Febr . d. I . , als Sonnabend nach Septuagefima , im Herrsschaftl . Elmendorfer Holze unterschiedlichescichen und bächen Holz auf dem Stamm ,Dergleichen gebauen in Blocken und Faden , auch gebauenes Unterholz in Kabeln ,Vormittags 10 Uhr meistbietend verkauft werden soll . Kauflustige haben sich daheraum besagte Stunde alsdann in der Herzogl . Hölzung einzufinden .Zwischenmoor den 24 Jan . 1789 .

9 ) Die Specialdirection des Armenwesens zu Rothenkirchen , låffet den 6 Febr . , Nach
v . Megelein .

mittags um 2 Uhr , in Ernst Hinrich Tegtmeiers Wirthshanse daselbst 900 StüdFlachsen , und Heden , Garn den Meistbietenden verkauffen .
A. G. Weffing .o ) Die Specialdirection zu Efenshamm , will einen guten Vorrath des von den Armengesponnenen Flächsen und Heden Garns , am 7. Fibruar . , Nachmittags um



14 ) Ich habe in St . Nicolai Kirche biefelbst in dem 6 Stellen enthaltenen Stuble
Es ist eine der besten in dieje

oben beym Altar eine Stelle zu verheuern .

Kirche . Die Heuer ist sehr billig , und der Antritt kann sogleich geschehen .
Spott .

Oldenburg .

15 ) Eilert Deharde Wittwe , zum Großeumeer , låsset am 7 Febr . d . I . in iss

rm Hause auf der Kublen , 14 drenjährige und 6 vierjährige Ochsen , 19

theils tragtige und theils güfte Kube , 10 guste Quenen , 6 jwenjährige Ochsen ,

4 Hengstfällen einen 2Jährigen Hengst brandfuchs Couleur mit egalen Blessen ,

einen zwenjährigen Sch cken , eine drenjährige schwarze Stute zum Reiten ges

schickt 2 junge Pferde , ein schwarzes Pferd mit egalen Blessen , und einem

Brandfuchs , nebit 12 guten Schweinen , öffentlich verauctioniren , auch 19

Jück beste Ochsenwenden , nebst 18 Juck grün Land verhenern .

16 ) Es wird in der Nähe der Stadt Oldenburg ein Mensch gegen einen gaten Lohn
auch

im Dienst verlangt , der zwey Pierde zu fahren und zu warten versicht ,

In der Expedition dieser Ans
in etwas Land und Garten Arbett Luft hat .

zeigen ist davon adhere Nachricht zu erfahren .

17 ) Es ist die Frau Auctionsverwalterin Erdmann gesonnen , ihre bey der Hoffe ,

Abbehauser Kirchspiels , belegene hofftelle , mit 41 Juck theils Bauerpflichti

gen , theils aclich freyen Landes , watches eben so gut zum Ackerbau als zur

Bi - bzucht gebraucht werden fann , doch größtentheils frit mehrern Jahren nur

auf die ligte Art benutzt ist am 10 Febr . , Des Nachmittags , in Johanu

Vagts Wirthshause zur Hoff , im Ganzen oder Stückweise aus der Hand zu

verkaufen . Sollten sich aber Fine Liebhaber dazu finden , so will sie ebendas

selbst , zur genannten Zeit , voa vorbemeldeter Horstelle 33 Jück Hammweise

zum Wyden und zum Mhen auf ein Jahr verheuern .

18 ) Eine Person , so als Amme dienet , und mit guter Witch versehen , wän .
Sie fann

jchet wieder als Amme oder Aufwärterin bey Kindern anzukommen .

sogleich oder um Ostern antreten . Nähere Nachricht in der Expedition dieser

Anzeigen .

19 ) Es soll die bey dem vormaligen Johann Papehusenschen von Harm Friederich

Meyer rfauit n use , zu Lungeln stehende lange große Scheune , so vor we

nig Jahren neu erb ut , und wovon alles Holz in gutem Stande , am näch

ften Sonnabend , als den 3 ten diefes Monats Januar . , Nachmittags um

2 Uhr , in Joyann Harm Lücken Hause , zu Tungeln verkaufet werden .

20 ) Es wird ein Bedienter in der Stadt gesuchet , der die Aufwartung verstehet ,
Weitere Nachricht

und gute Zeugnisse von seiner Conduite beybringen fann .

ist in der Expedition dieser Anzeigen zu erhalten .

21 ) Da Johann Friederich Röhving , der bisher bey mir als Schlachtergesell in

Diensten gewesen , seit einigen Tagen von mir gekommen ist , und sich ollpier

noch aufbdit . so mache ich hiemit bekannt , daß ihm niemand auf meinem

Namen etwas verkaufe oder borge , weil ich für nichts hafte .
Wittwe Duvers .



3 ) Beyl . Syabbe Grifteden , zu Enjebuhr , Wittwe und Erben , wollen am z
Febr . d . J . in ihrer Behansung 6 Pferde , einen braunen Hengst mit weissen
Hinterfüssen , 20 Stück theils durchgeseuchte milchende Ribe , 9 Quenen theils
fragtig theils güst , s drevjährige und 7 zweyjährige Ochsen , 7 Wagen wors
unter 4 beschlagen , 4 Eggen , 3 Pflüge , 3 Wuppen , auch allerhand Hauss
und sonstiges Ack ergeräth , öffentlich verkaufen lassen , woben nachrichtlich angezeigt
wird , daß der Zahlungs Termin bis Bremer Freymarkt d . J . hinausgeseht
werde .

3 ) Peter Bendes Erben , lassen ihres Erblaffers zu Eckwarden belegene Hofstelle
mit dem Wohnhause und 117 Jück Landes , worunter etwa 30 Jück Pflugland ,
von denen jetzt s Jück mit Rocken und etwas Weyzen befaamet sind , sodann
auch z andere daselbst belegene Häuser , am 2 Febr . h . a . in Wierich Wilms
Wirthshause daselbst , des Nachmittags um 2 Uhr , auf 3 Jahre verheuern .
Nachrichtlich wird bekannt gemacht , daß das Wohnhaus sammt dem Berg ben
der Hofstelle im besten Stande ist , auch falls zu der ganzen Stelle sich eben
Kein Heuermann finden sollte , alsdenn entweder 30 bis 40 Jück von dem Lans
de , mit zu einem der andern Häuser fuglich geleget , oder auch in Entstehung
dessen Stückweise verheuert werden können .

Per Decretum regiminis vom 22ten dieses , ist Claus Hinrich Stegie , zum
Strückhausermoor , wegen des auf sich geladenen starken Verdachts eines begangenen
Bichdiebstahls , zu einer halbjährigen Zuchthausstrafe condemniret worden .
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